
Newsletter III - 2010 

Aktuelles + Inhalt  

    
EXPERIMENTDAYS 10 

Berlin Projektbörse, Internationale Konferenz, Besichtigungen und 

Diskussionen  

gemeinschaftliche wohnformen | vielfalt | nachhaltige städte 

25. – 31. Oktober 2010 

  

Im Kontext des europäischen Jahres gegen Armut und 

Ausgrenzung, stehen die soziale und integrative Bedeutung 

gemeinschaftlicher Wohnmodelle im Mittelpunkt der 

EXPERIMENTDAYS 10. Dabei geht es um die Frage nach der 

Bezahlbarkeit gemeinschaftlicher Wohnprojekte, um den Erhalt der 

Vielfalt an Ansätzen und Konzepten und natürlich um die Forderung 

nach einer zukunftsfähigen Bodenpolitik sowie die 

Weiterentwicklung von Modellen einer spekulationsfreien Nutzung 

von Grundstücken und Immobilien. 

Die EXPERIMENTDAYS werden 2010 bei zahlreichen Projekten in 

Berlin zu Gast sein, die teilweise schon seit Jahren dabei sind, 

selbstorganisierte Räume zu betreiben, weiterzuentwickeln oder 

neu aufzubauen. 

Dazu gehören u.a.: Haus Schwarzenberg, ExRotaprint, Möckernkiez 

Initiative, Regenbogenfabrik, ufaFabrik, K9 und die ForumFactory 

am Großblumenmarkt. 

 

Weitere Informationen zu den EXPERIMENTDAYS 10 unter: 

www.experimentdays.de 

Wir freuen uns auf eine spannende Oktoberwoche mit Ihnen! 

 

Des Weiteren in diesem Newsletter: 

1. EXPERIMENTDAYS 10: Aufruf 

2. AKTUELL: Erhalt von selbstorganisierte Kulturräume in Berlin  

3. PROJEKT IM RAMPENLICHT: experimentcity europe 

  

Viel Spaß bei der Lektüre! 

Ihr experimentcity-Team 

EXPERIMENTDAYS 10: Aufruf  

    
Wohnprojekte, Genossenschaften, Baugemeinschaften 

  

Im Mittelpunkt der EXPERIMENTDAYS steht die Projektbörse und 

damit die konkrete Vermittlung zwischen (neu entstehenden) 

Projekten und Suchenden.  

Ca. 25 Projekte haben die Gelegenheit Aufmerksamkeit für Ihre 

Projekte zu gewinnen und sich neuen Mitstreiter_Innen und 

Interessierten vorzustellen.  

Alle Aussteller präsentieren sich unter der gemeinsamen 

Fragestellung, inwiefern ihr Projekt gemeinschaftliche Wohnformen 

unterstützt, die Vielfalt, bezahlbaren Wohnraum, nachhaltige und 

innovative urbane Nachbarschaften fördern? 

Ergänzt wird die Projektbörse durch zahlreiche Exkursionen, die am 

Mittwoch, Donnerstag und Sonntag zu spannenden neuen und 

alten Projekten führen. 

 

Noch besteht die Möglichkeit Projekte für die Projektbörse und die 



Exkursionen vorzuschlagen! 

Interessensbekundungen bitte an: info@experimentcity.net 

 

EXPERIMENTDAYS 10 Projektbörse 

30. Oktober 2010, 10 – 21 Uhr 

Forum Factory, Besselstraße 14, 10969 Berlin 

Aktuell: Erhalt von selbstorganisierten Kulturräumen in Berlin 

     

An dieser Stelle möchten wir auf zwei bedrohte Projekte 

aufmerksam machen. 

  

KUNST-STOFFE - Zentralstelle für wiederverwendbare Materialien 

e.V. 

Seit 2006 betreibt Kunst-Stoffe das Umverteilungszentrum für 

Restprodukte, die sich für die Weiternutzung als "Materialien für 

Kultur" eignen. Nun plant der Liegenschaftsfonds das Grundstück 

neu zu vermieten.  Kunst-Stoffe fordert die Entwicklung einer 

Liegenschaftspolitik als gestaltendes stadtentwicklungspolitisches 

Instrument, um so für Berlin die Durchsetzung und Sicherung von 

sozialen, ökonomischen und ökologischen Zielsetzungen zu 

befördern. 

Aufruf unter: http://kunst-stoffe-

berlin.de/images/stories/pdf/zukunftsfaehigeliegenschaftspolitik.pdf

 

Linienhof 

Seit fast 20 Jahren existiert das selbstverwaltete Kulturprojekt 

„Linienhof“ in der „Kleinen Rosenthaler Straße“ in Berlin Mitte. Das 

Gelände bietet Ateliers und Werkstätten Platz und ist ein offener 

Raum für kreative Projekte aller Art. Vor 3 Jahren wurde das 

Grundstück von einer Bauherrengemeinschaft gekauft, die eine 

Neubebauung plant. 

Offener Brief unter: 

http://de.indymedia.org/2010/08/287135.shtml 

Projekt im Rampenlicht: experimentcity europe 

    
experimentcity europe 

 

Mit experimentcity europe startet experimentcity Berlin mit 

zahlreichen europäischen Partnern den Aufbau einer Plattform zum 

internationalen Austausch über gemeinschaftliches Wohnen und 

Vielfalt im urbanen Raum. 

Ziele der Initiative sind die Unterstützung gemeinschaftlicher 

Wohnansätze, die Förderung nachhaltiger Entwicklungen sowie 

sozialer Integration.  

Im Mittelpunkt steht der Vergleich von Strategien zur 

Unterstützung kooperativer und innovativer Wohnformen, die 

selbstorganisiert und nicht-spekulativ sind. 

Die Initiative startet im Rahmen der EXPERIMENTDAYS 10 mit 

einem internationalen Runden Tisch, Workshops und Exkursionen 

in Berlin. 

 

Internationaler Runder Tisch 

Realisierungschancen selbstorganisierter Projekte 

29. Oktober 2010, 17:30 – 21:30 

Forum Factory, Besselstraße 14, 10969 Berlin 

Weitere Informationen zu dem Projekt: 

http://experimentcity.net/excity-europe 



-- 


